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Amtsblatt zur Wacher Zettung Ur. W .
Montag den 12. Oktober 190Z.

(3978) 3 - 3 Z. 82.
Prüfungsanzeige.

Vie nächsten Lehrbefähigungspriifungen flir
allgemeine Nulls« und Bürgerschulen werben bei
der hierlänbischen Prüfungskommission

am 3. N o v e m b e r 1908
und an den darauf folgenden Tagen abgehalte»
werden.

Kandidaten und Kandidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben die
in Gemäßheit der Ministerial.Verordnung vom
31. J u l i 188«, Z. 6033, gehörig instruierten
guläfsigleitsgcsuche zur Prüfung im Wege dcr
Schulleitung bei ihrer vorgesetzten Bezirlsschul'
behörde, und sofern sie gegenwärtig an leiner
Schule in Verwendung sind, mit Veischluß ihrer
Dienstzeugnisse und eines von einem Amtsärzte
ausgestellten Zeugnisse über physische Eignung
des Bewerbers zum Lehrerberufe unmittelbar
bei jener Vezirlsfchulbehürde, in deren Vereich
sie zuletzt in Verwendung gewesen sind, und
zwar rechtzeitig einzubringen, damit die Ve-
zirlsschulbehürden in die Lage kommen, die
Gesuche

b i s zum 26. O k t o b e r 1 9 0 3
der unterzeichneten Prüfungskommission zu über«
Mitteln.

Jene Kandidaten und Kandidatinnen, welche
ihre vorschriftsmäßig instruierten Gesuche um
Zulassung zur Prüfung rechtzeitig eingebracht
haben, wollen sich, ohne erst eine besondere
schriftliche Einberufung abzuwarten,

am 3. November 1 9 0 3 ,
v o r m i t t a g s um 8 U h r zum Beginne der
schriftlichen Prüfung in den hiefür bestimmten
Räumlichkeiten der hiesigen l. k. Lehrer» uud
LehlerinnenMldungSanstalt einfinden.

Laibach am 4. Oktober 1903.
Hirettion der l.l.PrüfunMmmifsiou siir all-

gemeine Volls» und Bürgerschulen.
(4046») 2—1 1 1 ^ 5 ^ 2 5 9 0

^/4.
Gerichts-HekretiirsteUe

beim l. l. Lanbesgerichte in Laibach.
Gesuche

b i s 27. O k t o b e r 1 9 0 3
beim l. l. Landeögerichts-Präsidium in Laibach
einzubringen.

K. l. Landesgerichts-Prasidium Laibach
am 8. Oktober 1903.

(4027) '"Präs. 2674
4/3.

Konkurs-Allsschreillung.
«erichtbjelretärstelle

bei dem l. l. Kreisgerichte in Cilli.
Bewerber um diese Stelle haben ihre auch

mit Nachweis der Kenntnis der sloueuischen
Sprache belegten Gesuche

bis längstens 27. Oktober 1903
bein, gefertigten Präsidium zu überreichen.

». l . ttreisgerichts-Priisidium l5illi
am «. Oktober 1903.

(4060) _W2s^1806!
"4/8. '

Konkurs-Ausschreilmng.
Oerichtsselretärstelle

beim l. l. Kreisgerichte in Marburg.
Bewerber um diese erledigte Stelle haben

ihre gehörig belegten und mit dem Nachweis
der Kenntnis der deutsche» und slovenischen
Sprache versehenen Gesuche im vorgeschriebenen
Dienstwege

b i s 26. O k t o b e r d. I .
beim gefertigten Präsidium einzubringen.

K. l . Kreisgerichts-Piiisidimu Marburg
am 6. Oktober 1903.

(3994) 3—2 ^ 2 0 198.
Kundmachung.

Auf Grund des Gesetzes vom 18. Februar
1K85, L. G. V l . Nr. 13. wird hiemit allgemein
kundgemacht, daß die Heugstrnbesiher jene Hengste,
welche sie in der nächsten Veschälperiode zum
Belegen fremder Stuten zu verwenden beabsich-
tigen, bei der politischen Bezirlsbehürde. in deren
Sprengel der Standort des Hengstes liegt,
längstens b i s zum 10. Dezember 1 9 0 3
anzumelden haben.

Die Anmeldung kann schriftlich oder mündlich
geschehen, und ist bei derselben der Vor" und
Zuname, dann der Wohnsitz des Hengstbesitzers,
ferner die Abstammung, das Alter und die Farbe,
gleichwie der Standort des Hengstes anzugeben,

I m allgemeinen werden Hengste unter vier
Jahren und norische Hengste unter drei Jahren
nicht lizenziert.

Wo und wann die KörunaMmniission die
angemeldeten Hengste untersuchen und lizenzieren
wird, wird seinerzeit Verlautbart werden.

K. l . Landesregierung slir itrain.
Laihach am 5. Oktober 1903.

St. 20.198.
Razglas.

Na podstavi deželnega zakona z dnc
18. fehruarja 1886 (dež. zak. Stev. 13) se s
tern sploSoo naznanja, da morajo posestniki
žrebcev, kateri hočejo v prihodnji spuačalni
dobi spuäiati svoje žrebce za plemenitev
tujih kobil, zglasiti te svoje žrebce
n a j p o z n e j e do 10. d e c e m b r a 1903
pri političnem okrajnem oblastvu, v Čegar

okoliäi se nahaja stajališče žrebcevo. Do"
voljeno je zglasilo izvräiti pisrneno ali ustno!
ob jedncm pak je naznaniti ime in priimek»
potem stanovaliSCe žrebčevega posestnika>
kakor tudi pleme, starost, barvo in staja-
liače žrebčevo. Za žrebcsi sploh pod ätirimi
leti in za noriäke žrebce pod tremi leti se
ne dajejo dopustila za spuočanje.

Kje in kedaj bode izboma komisija
zglašene žrebce pregledovala in zanje tla-
jala dopustila, dd se nb svojem času na
znauje.

C. kr. deželna vlada za Kranjgko.
V Ljubljani, dne 5. oklobra 1903.

^""' Kundmachung. ^ " "
Montag, den 2. November 1903, um 10 Uhr vormitiasss, wird bei dem k. und k.

Militär.Verpfiegsmagazine zu Graz (Schürgclgasse Nr. 36)
eine Offert.Verhandlung stattfinden wegen kontraktlicher Überlassung der im Jahre 1904 im
3. itorps'Nere,che s,ch ansammelnden und zu Zwecken der Mil itär. Verwaltuna u ckt benittial
werdenden wollenen, weißen und grauen, dann «acke.. Packftricke. und Sackleinwand-

Hadern.

M e d i n g n i s f e :
1.) Die Hadern gelangen im allgemeinen in grohen Stücken zur Abgabs da uou den

Nettenforten nur die mit vier Stempeln versehenen Ecken abgehackt werben.
Die abgehackten Ecken werden mit anderen bei der Reparatur sich ergebenden Abfällen als

«kleine Stücke» abgegeben.
Die wol lenen Hadern stammen Von Winterloheu, Sommer-, Unterlags. »nd Laaerdecken

die weißet, von Leintüchern und Kopfpölster-Uberzügen, die g r a u e n von 'EtroWclen Strohs
topfpülstern. Matratzen« und Kopfpölster-Ziechen, dann von Säcken aus Zwilch oder ^ute endlich
von Packleiuwand. '

Die Säcke-Hadern werden zu den kleinen grauen Hadern gerechnet, und zwar ael,0ren
hiezu die Säcke, welche an jener Stelle durchgehackt sind, an welcher sich der Stempel als Marke
des ärarischen Eigentums befindet, sowie die bei der Säcke<Reparatur abfallenden kleineren
Hadernstücke,
bet » t ^ ? " beilHufige IahreöQuantum der Hadern in den einzelnen Magazins »Stationen

Z h a d e r n ^ ^

^ I n d e r wollene weiße g r a u e ^ ^ «

^ ß Magazin«. Neine P a c k - ^
Z " Station ° ^ "«ne große kleine große ^ ^on Säcken aus Str iV. '^n- ^
^ . s°rt«n Zwilch! Jute l«n wand ?l
^ K i l o g r a m m ' ^ !

<wV..« ^ ^ ^ ^ ' ^ ?w 200 700 l 950 " I ^ s ^ ^Marburg 50 70 — ^ ^^ ^s. ,̂̂ .. „^^. — LLK^.
! 3 Klagenfutt I M 60 - Z ^ U ^ ^ ' 50 - Z . ^

F Laibach löt) 50 200 150 150 50 _^ _ I " ^ s s ^ !

/ Pola 267 < 37 800 230 1100 250 80 400 H 2 0 l Z ^ ß 3
f < Oikz l<X? s " s - ^ 60 160 100 1 ^ 2 ^ ^ < ̂  ^ 3 3

i Oumma . . 1017 , ^ 7 i i ö i ) / Sö0 i i ,50 l «10 j i«so j i g ^ 5 ^ ? ^ ^ !

! Jedem Offerenten steht es frei, auch auf die Abnahme ^ <
Magazins.Stationen fremder ttorps.Bereiche zu offeneren. ^ ^ „ie!<>^ '

I n den obgenaunten Stationen können auch die Haoeril ^ ^
aelangeu, besichtigt werden. . . . 1 l(.Stempeln'^ . . ^ . ß t l ? ^
^ 3.) Die Anbote müssen schriftlich gestellt, m.t e.ner 1 ^ ^ t. " " ' < " H ^
b i s 2. November ! f t O 3 . v o r m i t t a g » 10 U h r , bei dem ^ ^ „ t i
magazine zn Graz abncqeben werden und auf dem .«"" ^ ^ , c«
Ü b e r n a h m e " bezeichnet seiu, . ^ ^ >,„i,.Zorten umfasse" ,.

4.) Das Anbot kann eine, mehrere oder alle V«der' .^ ^ „ . <>Mbal!i'^
Übernahme in einer, mehreren oder allen °bgena»nten Stat o >. ^ scemb« F ^ ^

Nefleltantcn auf Hadern aus einzelnen Magazn.s-Stau ^ ^ « H
wollen dies im Offerte unter Anführung der betreffenden " « ^ , ^ eiwlln^ ^ ^ » -
bemerken und die Preise auf jene Station stellen, n>o ^ u , heit v°n ' ^ ^ ,

5.) Die Preise sind uach Hadern-Sorte» auf die Gew °)> ^,^ 10.) ^ « ^ ,
stellen und in gissern und Buchstaben auszudrücken. O o r m » ^ ^ » Wertes oe ^ ^ l H ,

6.) Das Offert ist mit einem Vadium von fünf ?"ze" ,^, gle'ch " ° ^ M « ^ >
offeriert werdenden Haderu-Menge zu versehen und „mV °'ef" zehnperz«'l'U ^ ^
Preisgenehmigung seitens des Erstehers auf die vorgeschrlcv" , „ M l 3 ! ° L >

" ^ ^ B e i Ausdehnung des Offertes auch auf andere Magazins " . ^ z» «rp,^ ^
Bezirke ist ein besonderes Vadium nicht nötig. Der Osserent hat ^/,°elter H ^ , ^
der für den 3. Korps-Intendanz «Bezirk entfallenden " " ° n ^ ^ «olP ^ M K '
Perzcnt des approximativen Wertes der aus den l'et" ft d " a ̂ ^ , M ^ ^ . ^ > l
vorallssichtlich zur Abgabe gelaugenden H°dcrwQttaut>taten 3' ^ .^^ Inten
Anbote auf Hadern aus fremden Intendanz-Bezirkn uangl ^ , ,rft "" l
ihren Bereich ab. .„ ^ g Zlrar ab" ' ^ßc

7.) Das Offert ist für den Bestbieter sogle.ch, ! " ^ ^ ,
Genehmigung bindend. ^ , . . . «,,,trag nur " >' ^z pss" ^ ,

Der Offerent muß es sich gefallen laffen, d°ß ' , f / i e i Ausdeh« ^ , t t ^ «
die eine oder die andere Hadern-Sorte oder Statwn, evenrn"» ^ ^„heren ^ ^ ^
auf f r e m d e Korps-Intendanz-Bezirlc, für n u r einen M l b M M ^ ^

^ " " ^ ^Übernahme der Hadern hat loko l
Laibach, Görz, Trieft und Pola. eventuell in «"'deren ̂ « A u s l ^ l ' ' ^ . ^ ^
Ende jedes Vierteljahres zu geschehen, und /war F ' " /e, ^ , Ube H , , e B "
gesammelt luorden sind. Die Bezahlung erfolgt d>e Übern ^

Auf fremde Korps-Intendanz^Nezirle Mftes ' e n ^ e ? ^ ^ „ ^ n . ^ „ n t i l ä l " / s < ,
Stationen (stets loko Verpfleg. Magazin oder M'f " r . S p ^ l H a d t t H " „g ° - Z ^ ,

9.) Die nach dem Geldwerte der fallweise " b " « " " ' « ^ mittelst V" '« a»«" l
tlasscn!näßic,e Kontrakts-Stempel-TeilaMhr ist vom ^rllc') ^ ^ . Mgaz>
marleu auf dem zur Legitimierung des Oeldcrlages or.l ^ . ^
Gegenscheine nach Skala III zu entrichten. ^ ^ ^ ^ . u l ' c t ^ e . , ,. , Bl"3>iß<l ^

magazine zu N . . . . wahrend der Zeit vom 1- I ""^st r icken ""d ^°" l,
sammelnden Betten, und Säcke-Hadern, dann Hadern von ̂  . ^
stehende Prcise gegen sofortige Bezahln^ i« "berneh'»"'' P . . . ^ ,

Loko k. u. r. Militär-Berpfiegsmagaz'N zu z,. ̂  l> .
1 0 0 K i l o g r . w o l l e n e H a d e r u i n g r o ß e n S t ü c k e n - ' ' . ' . ' . . ' j ( t , ' .
1 0 0 » » » » k l e i n e n » . . . » l i ^ ,
1 0 0 ' w e i ß e » » g r o ß e n » ' ' . . - ' l i ^ .
1 0 0 » » » » k l e i n e n » . > ' . . z l >> ,
1 0 0 » g r a u e , » g r o ß e n » ' « , ' . , ' ^ . ' t e n - - ^ ' .' l i '' . «
100 . . . .kleinen ' w" I K / a u s Zwilch- ,( i. ',
100 - - . . . - ' Säcken °>l0 ̂  - ^ l, . , ><
100 . . » . . . » ' . . - ' X ^ , ^ i > ^ > ' ^
100 > Packstricke - ' ' . . ^ ' ,ins<s"''I^>ch "
100 . Packleinwand - - ' '/anderen M ^ ^ ^

Auch verpflichte ich mich, die Znschnbs-.v°der» " " ^ , rles 3l. ftd",, z U . ^ ^
KorPs.Intendanz.Bezirte. und zwar des Korps-Intendanz-^ ^^^agaz ^ßll ^ »
Bezirke N., N. :c.) zu diesen. Preise franko Vahnhos oder ^^ ,„hnt t> ' ' >',„ F > H ^
Marburg, itlagenfurt, Laibach, <Wrz, Trieft,, Pow " ̂  Kaut. " H^5ft«^ l < ^ ^
!l. Korps - Intendanz - Bezirk entfallenden Kaution cme ""^Inteudanz ^,s >̂ ^,l ̂  <
approximativen Wertes der alls den betreffenden anderen »" ̂  Klause^'sseltiel" ^,
zur Abgabe gelangenden Hadcrnqnantitäten ^ er egen. " ^ <gezirlen , ^ , ^
wenn der Offerent auf die Hadern ans fremden Korps-I« ^ ,^^ ^,, „ M > , ^ »,r ^,
schließe ich den Netrag vou . . . . l( (bar oder m W e r t p ^ ^ ^ ^ , , , uno^ ^n?
Nei mehreren «tat louen sind selbstverständlich drcse ^ B ^ ' / 3

angebotenen Pre.ft " " " . . ^ . H e l ^ > ^ 3

O r a z a,u 1. Oktober l i)03. " ' " " " ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^

(4077) 253.^zftm
II. OSŽT.T903.

Kihirdetes.
Az ujvid6ki anyakonyvi kerillet alulirott

auyakönyvvezet^je kihirdeli, Jingy:
1.) Sztanko Istvdn, ki csalAdi allapotdra

n^zve: nrtllen 6s a kinek vallilsa: r6mai
katholikus, dllasa (soglalkozd-a): belöszedo',
Jaköhelye: Laibach, Sludentovske ul. 2. sztile-
t^si helye: Ujvidek, sziilefesi ideje: 1880. 6vi
julius ho 5dik napja s a ki Sztanko Andras
6s neje született Spangler Maria fia.

2.) Braun Krisztina, ki csalädi ällapofura
n6zve: hajadon 6s a kinek valläsa: ag. hitv.
evangelikus, älld^a (l'oglalkozjisa): varronö,
laköhelye: Iljvid6k, szület6si helye: Ök6r,
szület6si ideje: 1883. dvi szeptember ho
13dik napja s a ki Braun Andräs es neje
született Dietrich Erzssibet leslnya egymassal
hilzassagot szünd6koznak kötni.

Felhivatnak mindazok, a kiknek a ne-
vezett hdzasulökra vonatkozö valamely
törv6nyes akadillyröl vagy a szabad bele-
egyez6st kizjlrö körülm6nyr6'l tudomasuk
van, liogy ezt alulirott anyakönyvvezeton61
(helyettesnel) közvetlenül, vagy a kifiiggesz-
t6si hely közsegi elöljäiöpäga (illetideg
anyakönyvvezeti'ije) utjdn jeleiitsčk he.

Yx\ * \\\\\xte\k*X a \Ltoel\fezl>ta\)'tfcen
kell (eljes/teni, u. m.: (Jjvid6ken 6s L&ib&ch-
ban a megjeleu/J *La.ihncher Zoitung»-han.

Y.e\V Ujv'kdfefeen, l\)03. f>vi o^Vöber \»ö
2. napjun.

Kalaer Qy ul»,
anyakrtnyvvezelö.

•Äfft?:

G e b u r t s o r t . * ^ , d e » # l -



>^1«ung Nr. 232, 2NN5 12. ÖNolli !903,

k ^ k o i > « t m

^ ' H ' ' >"i> dm .?'"' Silber,

^Äl !>" der '̂̂ ^tösch.lde.ttasl.':

^ 0 ^ ' ^ w«Nten,ergi,chen

^ ' ' t ^ V 3 " ° ^ h°be.. die
> ^ N ^ "W ls."^" Talon bei-

H " ' ?'"'9°r n ^ ̂ ""sinnationen.
! ^ , <nH"ichen/" brennt auszn̂

^ « . ^ N ' n H : . " " " " ' derselben

^ ^ A n e ^ ^ h l der Talons

l 3 ^ ^ ^ " ° n z h '' ft «estattet. die

^^u»i«i.<:,mna!ni,'. l' âlideslassen
^?^^° b^Vl° e u ^ l l " ' ' «»"des-
V?X.^^^°I°nz «x?°u derart
^v^«ll^"Nll.l,^^"lelbe!i Weise.

MM«
^ M « n "'" 2 "aeben und

^ V Z ^ i s e V ^ "'das k. l.
^ ^s°n ,°IN d.s,s 's/'̂ ndeökasse

8 i M > " , t b , , 5 . ilbernomn.cn

^'»V'?."''d''»"'° der

Couponsbogeu gegen Beibringung und unter Ein»
ziehung der mit der Bestätigung der Anmeldung
versehenen Talons von den betreffenden Ver<
niit i lM'Mrlk' i . ausgefolgt werden.

ü.) Die neuen Couponöbogeu werden an die
Partei in allen Fällen unentgeltlich verabfolgt.

(3349) U-N Z. 11.362 6e 190^.
Koukurs-Ausschrcivung.

Nom geserligte« Lal.deeuusschusst' wi'd die
Dists.ltsarztenstelle in Grohlaschi l ) mit dem
Iahresgehalt« uon 1400 l i und der AMvitäts»
zulage von 20U I^ zur Vchtznug aussssschriebkn.

Beloerber um diese Stelle haben ihre Ge<
fuche

bis zum 20. Oktober d. I .
an den gefertigten Lm.desausschuß einzuseude»
»nd in denselben baS Alter, die Berechtigung
zur Änsi'il'ung der ärztlichen Praj'is, die Uslerr.
Staatsbürgerfchast, die Physische Eignung. mo'
»lllische Unbefcholtenheit. bisherige Verwendung
und die Kenntnis der slovenischen und deutschen
Sprache nachzuweisen.

Verüclsichligt werden nur solche Bewerber,
welche eine zweijährige EpitalspraxiS nach»
zuweisen in der Lage sind.

Vom lrainischen Landesausschusse.
Laibach au« W. September 1908.

(382tt) 8—3 l^irm. 565

Bclanlltmachung.
Eingetrage.l wmd.' im Gliwsscn-

schaftiregister b>i der Firma:
St. Annathaler Wirtschastsverein

registrierte Geiwssenschaft ,nit un«
beschrankter Hchuug

in St Anna bei Nmmcnltl. die Tat-
sache d<>r Auflösung derselben u"d d r̂
B»!stellttl,q des bisherigen Odmannes dls
Vorstandes, des Herrn Lulas Fortnnat
il, St. Anna, als Liquidators.

DK Gläubiger w'rden aufz, fordert,
sich bei der Genossenschaft zu melden,

K. t. Landesgericht Laibach, Abt III,
am 2 l . September 1903.

(4058) ^ ? 9 6 / 3

Verfteigerungs'Edilt.
Auf Betreiben des Otto Fevks in

Gottschee urd Josef Lackner in Nessel-
thal, vertreten durch Dr. Franz Golf m
Gottschee, findet

am 25. November 1903,
vormittags 9 Uhr, bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3, dle
Versteigerung der den Verpflichteten ge-
hörigen Realität Einlage Z 11 ^
Büchel stott.

Die zur Versteigerung gelangende
Liegenschaft ist auf 2268 k 62 k be-
wertet.

Das geringste Gebot beträgt 1525 k
75 k; unter diefem Betrage findet ein
Verlauf nicht statt.

Die genehmigten Versteigerungs-
bedingm'gen und die auf die Liegen-
schaft sich beziehenden Urkunden (Grund-
buchs-, Hypolhekenauszug. Kataster»
auszug, Schätzungsftrotololle n. s. w.)
können von den Kauflustigen bei dem
unten bezeichneten Gerichte, Zimmer
Nr. 3, während der Geschäftsstunden
eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteinerung
unzulässig machen würden, sind spätestens
im anberaumten Versteigerungstermine
vor Beginn der Versteigeruug bei Gericht
anzumelden, widrigens sie in Ansehung
der Liegenschaft felbst nicht mehr geltend
gemacht werden könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen des
Versteigerungsverfahrens werden die Per-
sonen, fiir welche zur Zeit an der Liegen-
schaft Rechte oder Lasten begründet sind
oder im Laufe de» Versteigerungs-
verfahrens begründet werden, in dem
Falle nur durch Anschlag bei Gericht
in Kenntnis gesetzt, als sie weder ,m
Sprengel des unten bezeichneten Gerichte«
wohnen, noch diesem einen am GerichtS-
vik wohnhaften Z u M n n M t t M M H -
tigten ilamhaft mache«.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, Abt. N.

steht als feinste Marie unerreicht da. Vorzügliche, streng reelle Qualität und billigste Prei^
verschaff/., diefen wirklichen Familien. Thees stetig wachsende Verbreitung. Man überzeuge sich
buch Kauf eines Probepäckchens von k l ' — bis « 2 - — bei A n t . Gtacul , I o h . V u z z o l l n i ,
I . <5. Praunselß, Delilatesfenhandlungen. M ! 1 ) 5 - 1

das
Neueste und Eleganteste

für
Damen und Mädchen

billigste Ureise
Trauerhüte in größter Auswahl. ("7") 5- i

Hüte werden zum Modernisieren angenommen bei

Rathausftlcch Nr. 3.

(4043) 3—2 ^. 17/3
1. ^

Kolllurs-Editt.
Das l. t. Landesgericht Laibach Hal

die Eröffnung des Konlurfes über das
Vermögen des unter der Firma: «Erste
trainische Export-Bierbrauerei in Ober-
laibach T. Fröhlich», «?rva lcranMa
6k»portn» pivovarna na Vrliniki I.
l«>ünli«k», registrierten Herrn Theodor
Fröhlich, Bierbrauers in Oberlaibach,
bewilligt.

Der k. k. Landcsgerichtsrat Herr
Franz Vedernjak in Laibach wird zum
Konlmslommissa'r, Herr Dr. E. Ambro-
siisch, Advokat in Laibach, zum einstweiligen
Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der

auf den 19. Oktober 1903,
vormittags 9 Uhr, bei diesem Gerichte,
Zimmer Nr. 107, anberaumten Tag«
sahung unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Bel'ge über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder die Ernennung
eines anderen Masseverwalters und dessen
Stellvertreters ihre Vorschläge zu er-
statten und den Gläubigerausschuß zu
wählen.

Ferner werden alle, die einen An-
spruch als Konkursgläubiger erheben
wollen, aufgefordert, ihre Forderungen,
selbst wenn ein Rechtsstreit darüber an-
hängig sein sollte.

bis 1. Dezember 1903
bei diesem Gerichte nach Vorschrift der
Konlursordnung zur Anmeldung und
bei der

auf den 2 1 . Dezember 1 9 0 3 ,
vormittags 9 Uhr, bei diefem Gerichte,
Zimmer Nr. 107, anberaumten Liqui-
dierungstagsatzung zur Liquidierung und
Rangbestimmung zu bringen. Gläu-
biger, welche die Anmeldungsfrist ver-
säumen, haben die durch neue Ein-
berufung der Gläubigerschaft und Prü-
fung der nachträglichen Anmeldung so»
wohl den einzelnen Gläubigern als der
Masse verursachten Kosten zu tragen
und bleiben von den auf Grund eines
förmlichen Verteilungsentwurfes bereits
stattgehabten Verteilungen ausgeschlossen.

Die be, dcr Liquidiellmgstagsatzung
erscheinenden angeme/5e/e/, O/äMgee sinö
w e M H . dvttch fte'le Wahl an Stelle
des Masseverwalters, bessenSlellverti-eters

und der Mitglieder des Gläubia/raus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end-
gültig zu berufen.

Die Liquidierungstagsatzung wirb zu-
gleich alS Vrrgleichstagsatzung bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Konkursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach
oder in dessen Nähe wohnen, haben in
der Anmeldung einen daselbst wohn-
haften Bevollmächtigten zum Empfange
der Zustellung zu benennen, widrigenfalls
auf Antrag des Konkurslommissä'rs für
sie auf ihre Gefahr und Kosten ein
Zustellungsbevollmächtigter bestellt werden
würde.

K. l. Landesgericht Laibach, Not. I l l,
am 7. Oktober 1903.

(4028) S. 11/3
23.

Dražbeni oklic.
Po zahtevanju upravnika kon-

kurzne sklade «Zveznega kmetijskega
društva v Poljanah» in s privoljenjem
konkurznega komisarja bo

dne 10. n o v e m b r a 1 9 0 3 ,

dopoldne ob 10. uri, pri tern sodiaču,
v sobi St. 1, dražba zemljišča vlož.
št. 122 davč. obö. Dobje, obstoječega
iz stavb. pare. šl. 180 skedenj s äupo
in pare. St. 409 travnik.

Nepremičnini, ki jo je prodali
na dražbi, je določena vrednost na
300 K in 500 K, vkup na 800 K.

Najmanjši ponudek znaša 533 K
33 h; pod tem zneskom se ne prodaje.

Dražbene pogoje in listine, ki se
tičejo nepremičnin, smejo tisli, ki
žele kupiti, pregledati pri spodaj ozna-
menjeni sodniji, v sobi St. 5, med
opravilnimi urami.

O nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičnini pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo
z nabitkom pri sodniji, kadar niii
ne stanujejo v okolišu spodaj ozna-
menjene sodnije, niti ne imenujejo
V-ftj \ SO^Uftm \tmju sV-anujočega po-
oblaščenca za vroöbe.

C.kr.okrajnasodmjav^oaiYo/r(l

odd. 1, dne «. oktobm 1W*.
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Wladile, Wutscher & Ko.f Laibach, Valvasorplatz 6, Eisen und Metaiiwaŵ ^
N i e d e r l a g e teuer- und einbruchsicherer KaSSCII und K^**^

mit im Hanptschlosse automatiHch verstellbarem, daher „nnkopierbarem" Schliiasel, «ler mit ersten Preisen a»8* _ ^ ^ - £ J I
f Kassenfabrik K a r l -Sstlan, ^Wt«>M. _ " (40<W*lJ

' ^9^ Grosses Lager von Kopierp reason In gowöhnltoher und feinster Ausführung;. *^*^^^^^K

Ein geräumiges

Magazin
in der Jtöhe 9er \tacrstrasse wird

zu mieten gesucht.
Wefl. Anträge unter „Magazin 60',

an die Administration dieser Zeitung
erbeten. (1821)139

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern samt Zugehör,
ist im I. Stocke des Hauses Nr. 12 Maria
Tlieresienstrafle (3980) 3 - 3

für den Novembertermin zu vermieten.
Anzufragen dortselbst.

Oekonomis
zu verpachten.

110 Joch Ackerland, 40 Joch Wiesen,
Wirtschaftsgebäude, Pächterwohnung, Häus-
chen, für Spezereigescbäft und Weinrcbank
geeignet. Holz für eigenen Bedarf. Jahres-
pachtschilling 1200 fl. (3999) 3—3

Adresse: Gutsverwaltung Sohloss
Blstra bei Agram, Post Unterbistra.

Sehr süssen O8™)G 5

Weinmost
weiß und rot, um 14 fl.

echten Treber und Slibowitz
64 fl. per Hektoliter liefert

J. Kravagna, Pettau.

Der Ersatz für Korsette.
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Stäbchen entfernbar. 
Korsett waschbar.

Alleinverkauf der Original Englischen
„Platinum" Anti-Korsette «m u

Alois Porsche
Laibach, Domplatz 21.

Welohes Koohbuoh 1st das beste?
Diese Frage wird nicht selten in Haus-
frauenkreisen gestellt. Es gibt wohl kaum
eine zutreffendere Abt wort darauf, als die
Tatsache, daß das Kochbuch von Katharina
Prato „Die Stiddeutsohe KUohe"
schon in fast einer Vürrtelniillion (21Ö.000)
Exemplaren verkauft, worden ist. und dafl
eine Auflage schneller sol̂ t. als die autiere.
Die eben erschienen« H2. Auflage ist aber-
mals gründlich durchsehen, umgearbeitet
und um viele ganz nuue Rozepte bereichert
worden. Preis 6 Kronen. Siets vorräli» ir»
i?" uu ^ e l n m a y r & Fed. Bambergs
°^hhandlung^ml,aibaoh, KoogreßplaU 2.

Die besten und schönsten

Schweizer Stickereien
ftp (4061)

yianzgarn a i

für Leib- und Bettwäsche
empfiehlt zu bekannt billig,.n p r e i s e n

SDezlal-WeisswureüliaiKlioBg
Laibach, Petersstrasse Nr. 8

gegenüber dem Hotel Lioyd.

• » i * * ? 1 ! ; ™ ? ' * " ! » 9 ' ' • S l o c k . T i i r i2,
ist. b«i kinderloser Fainilio für ein Fräulein
ein kleines möbliertes

Zimmer
eventuell mit ganzer Verpflegung, a u V e r -
ß e b o n - (3996) 3—3

(4025) IČ794/3~

Oklio,
Zoper Francela l};irl>i(v; \z Brloga,

sedaj v Ameriki, kojega bivaliäöe je
neznano, se je podaia pri c. kr. okrajni
sodniji v Kostanjevici po Joželu Bar-
bič iz Brloga tožba zaradi 380 K. Na
podstavi tožbe določil se je narok
za ustno sporno razpravo o tej tozbi

na dan 15. oktobra 1 9 0 3 ,
ob 8. uri dopoldne, pri tej sodniji, v
izbi St. IV.

V obrambo pravic toženega se
postavlja za skrbnika gospod Alojzij
/abukovfiek v Kostanjevici. Ta skrb-
mk bo zastopal toženega v ozna-
menjem pravni stvari na njegovo ne-
varnost in stroške, dokler se on ne
og asi pn sodniji ali ne imenuje po-
oblašč-enca.

G. kr. okrajna sodnija v Koslanje-
V l ^ _ ^ d - ! ' d n e 6- oktobra 1903.

(4021) " ^ ' IM^

Edilt. ^ 1 ' ^
Matthias Staricha. 43 c > ^ ^ ^

verchelichter Besitzer in '
wurde müdem diesgerichtljchenVesckluNe

.. 3/3/8, genehnugct mit Be chll h des

1. Oktober 1906. ̂ . z a,-,/^/, «l,
Wahnsinnes gemäß 8 273 a H O B
unter Kuratel gestellt und demselben ein
Kurator in der Person des M ^ l . a3
PHauer von

Abt̂ I. am k.'KNW3^

Modernste Stoffe W
Damenkleider

und Modebarchente werdeni ^
Qualitäten in grösster Ausw ^

billigsten Preisen verkam

J. GROBELNIK
LAIBACH jjo.

Domplatz 1. R a t h a U R i ^
Muter we.a.o «uf VerUBS« .̂-.c, 3

franko vei»«»*0«

/^Pelhaflen&Klfl^5

bringen dtn.n«di« •• ^ ^ ^ 0 .

.SiinonS" Roman von öeorfl W- m&
„Der FeKunasgarten- *>"> ^ r n h . s ^ « '
JlUiömis eollund" wv*n

 pflll|
Smidt. _ i^ni» Ron««" ^*

„Urlaub nach der ßeima* «'«
Osk«r sjödter. „ „ o mJin t. e. 5 * " ^

. Unter sengender Sonn« « ^ j 0 p »
K«ldi lliult.ierl« flrllktl über_Kun«' K« l t u r ' " ^

Poetische Beltrfloc unlere' & e n J

iV Kunst u. mod»rn«r »«•»• ^^^r M

Zu beziehen durdij % . Rflfl^^
»fl. p. Kleinmayr & ̂ ; y

Buchhandlunfliin ^ ^ ^

(3959) S. 7/3

Nazimnilo. 9

V konkurzu Josipa Wukaca, ne-
protokoliranega trgovea z meSanit«
blagom na Jami s». 34 pri J)voru
(Hof) se je potrdil po predlogu up-
nikov, ki so došli k naroku, aa

" " Verlag , y „ I g ». ttl e in n« a l) r ^ Fed. Vau, berg.


